
s conaksäikaehrtrhten aus der 
alte-u Heimath 

Denkern 
her-ins graut-Wo 

Berlin. Jm Jahre 1901 letnn die 
Berliner Feuern-ehe auf ein Wjähriges 
Bestehen zurückblicken. Es ist ein Komite 
in der Bildung begriffen, das zu diesem 
Zeitdunit eine Jnternationale Ansstel- 
lung fiir Feuerschuk und Feuerrets 
tungswesen in’s Leben zu rufen beab- 
sichtigt.——Die hiesigen Maurer haben 
befchlofsem ani 1. Mai die Arbeit voll- 
ständig ruhen zu lassen, um silr den 
Achtstundentag und die internationale 
Arbeiterverbriidernng zu demonstrireu. 
—·hier starb der Professor der Chemie 
und Geheime Blieaierunasrath Tr. Karl 
Scheibler, belanut durch seine Entde- 
ckung des Stroiitiiiiiitiz, des raiiehlofen 
Pulvers und durch sein in der Entwicke- 
lung der RübenFutter-Industrie Epoche 
macheudes Wert ,,(tiehalteerinittelungen 
der Zuckerldiuiiaen.« 

Kbpenict. Auf dem Miiggelsee 
sind die Ober-Sekundan» Watte-r 
Koepvem Fiurt Viinz und Albert Nin-r 

keins Berlin bei einer Bootfcihrt ertrun-- 
en. 

Landsberg n. d. W. Hier hat 
der Amtegerichteirath Mes; durch einen 
Sturz aus dein Fenster Selbfiniord be- 
staunen- 

Schwiebiis. Das Fest der dia- 
mantenen Hochzeit feierten in bester 
Gesundheit die FaliriibefiszersCheleute 
Gottfried Rendler. Am gleichen Tage 
wurden zwei isnlel des Jubeloaareiti 
lonfirinirt und die jiingste llrenleliii 
getauft. Als ein seltene-J Ereigniß mag 
hierbei nicht unerioahut bleiben, daß 
noch ein Zwillingkbruder des Jubilars 
lebt und derselan gleichfalls Urgroß- 
vater des Taufliiias:s, mich Mitpathe ist- 

provink Dann-wen 
63 öttin ge n. Das Sängersest der 

vereinigten norddeutschen Liedertnseln 
wird nach nunmehr endgiltiger Feststel- 
lung in den Tagen vom 7. liiiJ lu. 
eJuli in unserer Stadt geseiert. Zwi- 
schen 800 und 900 Anmeldungen liegen 
bis jetzt vor. Mit deni Bau der Fest- 
halle wird zur Zeit begonnen.—«"«’ini 
Dainholz erschosi sich der Hörer der tech- 
nischen Hochschule zu Hannover, Juge- 
nieur Felix Funke ans Köln- 

Bad Lauterberg. Tie dieser 
Tage abgehaltene Reisepriisung an der 
in weiten Kreisen bekannten hiesigen 
Ahn’schen Realschule hatte wiederum 
das günstige Ergebnisi, daß ivie bisher 
stets seitBestehen der Anstalt sämmtlichen 
Prüslingen die Reise sitr den einjährig- 

«sreitvilligen LlIiilitiirdienst zueriannt 
werden tonnte. 

provinp Dessmsklalfmu 
KasseL Jn einer vertraulich-en 

Stadtverordnetenssisung wurde einein 
Antrage des Magistratö geiniisi die 
Errichtung eines neuen nionunientalen 
Rathhauseö sur die Stadt Lasset ein- 
stimntig beschlossen und der zur Aus- 
siihrung der ersten Schritte ersorderliche 
Kredit zur Versiigung gestellt. 

Donau. Die Strasiainnier verur- 

theilte den Friedrieh Trehing ans 

Frankfurt a. M» welcher mn LI-. Fels- 
ruar aus llnimrsichtigteit seine Schwe- 
ster, die tshesrau des Kaufmann-Z liiiihh 
in ihrer hiesigen Wohnung mit einein 
Revolder erschon, wegen inhrliissiger 
Tödtung zu sechs- Monaten sitesangniß. 

Wiesbaden sein hiesigen site- 
richtsgesitngnisi hat sich der Meygep 
dursche Sonderninnn aus Furcht vor 

Strafe erhitngt. itir wen an einein un- 

längst verübten Uebersall ans einen 
Dandwertshurschen betheiligt. 

Provinz klomm-m 
S te t t i n. Aus Beseht des Kaiser-:- 

« 

hat Hunsniiuister v. Wedel mehrere der 
Küniglichen Familiengiiter in Pomniern 
mit ihrer Buttererzeugung dein Vet- 
taussverband norddeutscher Molkereien 
angeschlossen, um das liindliche Genus- 
senichsftswesen zn unterstützen. 

Be r g e n. Nentier Rebeeti. ein alter 
Junggeselle-, litt.an Hiilnierangen nnki l 
besorgte sich Dass Schneiden deiselhenl 
allein. Bald dnrnni sktnnoll Der Fiiistl 
an und schliesxlieh mußte Rebegti in tin-.- 
Krankenhaus geschnsst werden. Tie 
Blutvergistnng hatte nicht nnr bei-J 
Bein, sondern anch einen Arm in Mit- 
leidenschaft gezogen, die schon so weit 
vorgeschritten mar, has-, dem Mann das. 
trante Bein unterhalb bess Knie-i abge- 
nominen werben munte. s 

provknk Was-w 4 
Posetk Nach dein bisherigen lltn » 

fange der Sachsengangerei ist bestimmt ! 
anzunehmen, daß die heurige Abwan-- 
Derurig nach dem Westen noch großer 
sein wird als die voriithrige. tig diirfi 
ten 50,(·i00 bis MMMJ Menschen den 
Sommer aber die Veimath verlassen. 
Die hiesige Landwirthschast will in die- 
sem Jahre eine iehr große Zahl goti- 
zischer Arbeiter beschäftigen. 

Bromberg. eDer Altsifer Tra- 
winsti in Stretau gerieth mit seinem 
Sohn in Streit, wobei Trawinsti 
seinen Sohn durch Messerstiche lebens- 
gesiihrlich verwundetr. 

Crone a. Br. Die Friese’sche 
Brauerei ist total nieder brannt; ein 

großer Vorrath tin liier te ist mitveri 
rannt. 

Ufer-im Qlkpreusiem 
K dnt Oberg. In sechstagiger, an 

dramatts Momenten reichen Schwur- 
gerichtöverhandtung ist hier die Ritter- 
guisbesiperssrau Uesengaet freige- 
sprochen word-m Sie war beschutdigt, 
den Meinem ihr Gotte zum cpser 
sieh angestistet Du haben. Obgleich; 

s Is- s —’ 

Wq 

viele udtzten vie Anklage zu rechtferti- 
ens ienen, sprachen vie Geschrei-retten 
ie Frau frei· 

O st e r o b e. Das hiesige Lehrer-se- 
minar ist geschlossen worden, weil vier 
Fünftel ver Zöglinge an Jnsluenza et- 
kranlt sind. 

P i l l a u. Der von Shields mit 1500 
Tonnen liohlen nach Pillau bestimmte 
Damvser »Reeepta« ist in ver Norvsee 
gesunken. Der Kapititn und 12 Mann 
wurden gerettet. 

print-ins Ækstprcusiem 
Elbi«iig. Ein interessanter Fund 

wurde in einem Kieslager bei Winters- 
dorf Greis Schivetz) gemacht. Arbeiter 
sanven hier einen mächtigen berste-incr- 
ten Knochen- Terselbe wurde dein west- 
vreussnsihen Provinzialinuseuni einge- 
sanot Ter Direktor dieses Si.liiiseiiiiis, 
Herr Professor Tr. isoniveiisx, hat festge- 
stellt, das-, eiJ sich uni den unvollständi- 
aen Eitiidel eines Moichugochsen han- 
Deli, imliiker heute noch in beut irriti- 
schcn Titmsoanierila vorkommt. 

M a Neunter-den Ter Etat-Isc- 
iretar destiieichszvostanitesz hat nunmehr 
vie Herstellung einer Etadtsernsprechs 
einrichtung in Marieniuerder geneh- 
migt, welche unter Andere-in Anschluß 
mit Berlin, Tannen litrauoenz n. s. w. 
erhalten wird. Aehnlich wie von Dir- 
schau wird auch von Marienwerder die 
Gewährleistung einer Gebiihreneins 
nahme von set-» Mart für die Dauer 
von fitnf Jahren verlangt. 

By elrtprovini. 
K is l n. Jn einer der legten Nächte 

zerstörte lsjroßsener ein am Rhein gele- 
genciz große-Z Eaaeiverk von Düllen n. 
Go. Teni energischen Eingreifen der ge- 
samruten liolner und der benachbarten 
Feuerwehren gelang es, nach mehr-stün- 
diger Arbeit den Brand zu dampfen- 
Der Schaden diirste ettva 200,000 
Mark betragen. 

Anwen. Der hiesigen Minimal- 
polizei ist es gelungen, einer lange ge- 
suchten Laoeiioiebin auf die Spur zu 
kommen, und sie zu verhaften. Die 
Ttelun, die Ehefrau eines hiesigen 
WeberS Janfen, hatte in ihrer Woh- 
nung 2500 Mart in Baar, fiinf Spar- 
kassenbiicher iiber 5000 Mart und eine 
Unmenge gestohlener Waaren; Alles 
rührte von Ladendiebfiethlen her, welche 
die Frau in den am meisten freanentir- 
ten Geschäften veriibte, sobald der An- 
drang irgendwie start war- 

Krefeld Im September d. J. 
wird hier eine große allgemeine Garten- 
bausAugstellung sürkiiheinvreusxen statt- 
finden- 

sit-atmet Hatt- ken- 

lL r f u ri· Jnteressante Funde wur- 
den bei den Ausschachtungsarbeiten ans 

dem littundstiick des hiesigen iftablisses 
«ments znr »Domfchitnte« gemacht. Jn 
zwei blosgelegten Genidlben lagen etwa 
60 gut ergatterte Sie-lette. Wie Pro- 
fefsot Dr ever festgestellt hat, find 

diese Gewölbe tiiefte von Hauglellerm 
Die betreffenden litt-blinde find 16437 ab 
gebrochen worden, als die tiitadelle 
«Petrrgberg« erbaut wurde-. Zur 
Franiofenieit lRl i befand sich dort ein 

große-J Lazareth, in weichem täglich 
Hunderte Heranzoiein Rufer und 
Preußen starben. Die Leichen waren 
den Glewolben einverleibt worden. 

N a n ni b u r g. Die hiesige litarnifon 
wird durch die Verlegung eines der 
neuen Artilleries tiiegiinenter hierher 
zum l. Lttober eine Vergrößerung er 

fahren Fiir den dann nothwendig we 
denden Kasernenban nnd tirerziervlatz 
ist ein Terrain bei iiiofxbach in Augfiiht 
genommen. 

Provinz Fichte-sind 
V re s l a n. Der Magistrat hat zum 

ersten Male eine Berechnung des Ver- 
mögen-z der Stadt Breslan bekannt ge- 
geben, der zufolge die Altiva litks,()0«,- 
000 Mart betragen, während fich die 

Fassiva auf «t·3,aaa,W» Makk Mau- 

i 

ein-Der Vorort Morgenau, in dem 
zahlreiche große Vergniigungsetabliffei 
mentS vorhanden sind, beschloß, bei 
dein hiesigen Magistrat seine Hinderni- 
buug zu beantragen, » 

c or n u. ue unsrige crrunanuuer 
verurtheilte den lsiubrecher Kulinel 
wegen lt schwerer lkinbruchsdiebstnlsle 
in crten der Niederlnusiti zu 15 Juli- 

keik Zuchtlmns und lll Jahren ishr-vers- 
u t. 
Sie i n u n. Stiegen lcrlrunlung fast 

aller Schiller an heftiger Jniluenzu ist 
das hiesige Lelirerieininnr auf unbe- 
stimmte Zeit geschlossen worden. 

Wer-ins Ich leowigspolfleiw 
Lieb hier brannte das Logirbuusz 

»Zum grünen Joger" als. Der Jn- 
veslide Stein-E der lich nicht schnell 
genug retten tonnte, kenn in den Flam- 
men usn.——Ter Seeosiiziees-«lliiiireiiit 
von Puttlnrner liat aus Furcht vor einer 
Disziplinnrstruie Eelbstinord begangen. 

N end sd b u r g. Feuer zerstvrte das 
Gewese des selit lner ioolsnlmsten Führ- 
mannes liluusuk Du es hier von vorn- 

herein llar nmr, beis; Vrandslistung 
vorlag, stellte die Polizei eifrig Nach- 

Hsorschungen ou, welche das Resultat 
shaitem daß die beiden iin Alter von lli 
iund 17 Jahren stehenden Sohne des 
Besipers geianglich eingezogen wurden. 
Der jimgste Solni lsat die That bereits 
eingeriiumt. 

prevent III-Halm 
D it r t ispn n b. Auf der Schiiiswerfi 

der Tornurnber »llnion« lief dieser 
Tage eer eine von derselben erbaute 
Damisier krlssrtliits uoni Sternel- 

c e i- l i n g li « u se u. Tie Erben des 
Reime-—- ,drsk. We teurem-r lmben der 
Genie- -«-e rizr isslsixuuug eitler Klein- 
kiiiveii.e·»le lin: Betrug von lilillll Mart 

Meiste 

Zeiss-few 
« Dresden. Tisiri TIrH r Und 

Doinherrn Palm m koen ji«-; uei einem 
limznge fiir 52,0(.1« «.-".cnri Lzerthvapiere 
gestohlen. Als Thäter wurden die bei 
dem Umznge beschäftigten Gebriider 
Böhnhard nnd der sriihere Postbeamte 
Wienen ermittelt. Von den beiden 
Bolmariscs erhielt der eine zwei Jahre 
Zuchthaan, der andere ein Jahr sechs 
Monate (itefi.tngnif3, Wienen sechs Mo- 
nate (Steiangnif;. Der Beftohlene ist 
wieder in den Besitz seiner Werthvep 
viere gelangt, da diese von den Verirr- 
theilten nicht verwerthet werden konnten. 

Bank-en Hier ist die Kranz’sche 
Pulverfabril durch eine gewaltige Ex- 
plosion demolirt worden. Einer der 
Fabrikangestellten Namens Suade blieb 
todt aus dem Platze, während drei an- 
dere schwer verletzt wurden, aber wahr- 
scheinlich mit dem Leben davon kommen 
werden. 

Erim m itscha n. Die sijchsische 
Regierung hat der Aktiengesellschaft fiir 
elektrische Anlagen und Bahnen, vor- 
mals Kummer n. iso» die Erlaubniß 
ertheilt, mit den Vorarbeiten fiir eine 
elektrische Bahn von hier nach Gern zu 
beginnen. 

Leipzig. Kürzlich fand hier die 
von dem Mitteldeutfchen Papierverein 
veranstaltete Papier- und Schweibwaas 
ren-Fachan-:«stellnng statt. Dieselbe war 

sehr reich beschiitt und innfaszte Papier- 
und Schreibwaaren, Kartonnagem 
Papieraugstattnngen n. s. w. 

P la u e n. Die Kreuzotternplage im 
Ober-Vogtlande scheint nun doch in der 
Abnahme begriffen zu sein, denn in der 
kleinen Amt-Ihnnptmannschaft Oelsnii3, 
wo Fangvriimien gewährt werden, 
wurden 1896 3294 Stück, 1897 2073 
Stück, KWZ 1946 Stück dieser giftigen 
Revtili a abgeliefert, in den letzten zehn 
Jahren nicht weniger denn 2·3,—lt·l:-5 
Stück, wofiir itber 6000 Mart Fang- 
prämien gezahlt wurden. 

Zwickan. Tag hiesige Schoffen 
gericht verurtheilte 26 Fleischer ans 

hiesiger Gegend auf Grund des Nah- 
rungssmittelsgesetzeg zu Geldstraer von 
15 bis 60 Mari, weil sie schwefelsanreg i 

Priiservesalz dem Haafleisch zn dessen 
Konservirnng beigemischt hatten. 

Thürinqistpe Finale-u 
K r a n ichfe l d. Tag Braiiduirglüei, 

von welchem unser Städtchen heimge- 
fucht tonrde, ist viel größer als ursprüng- 
lich gemeldet wurde; 54 Wohnhciuser 
und Ist-? Nebengebäude sind ein Raub 
der Flammen geworden. Bei den durch 
heftigen Marzstnrm fehr erschiverten 
Löfcharlsieiten haben die Kranichfelder 
Bürger Otto Lampe nnd Adolf tHirn- 
lein, sowie der Pfarrvilar Voller ihren 
Tod in den Flammen gefunden. 

Mehlis3. Neulich Abend-:- hat sich 
der hiesige l7jahrige Biichseninacher 
Langenhan ani Thüringer Wald auf 
dem Rückweg von einein Aussflng nach 
Oberfchonau an den lihauffeerand zum 
Ausruhen niedergefetzt, ist eingeschlafen 
und anderen Morgen-Z todt aufgefun- 
den worden. 

Weint a r. Auf das lsiefuch der 
Nechtstsanwalte deiz lilroßherzogthinus 
um Einführung desJ NotariatsJ beschloß 
der Landtag, zur Zeit nicht einzugehen. 

Fiir den Bau einer Ohrenilinii in 
Jena wurden 78,()»0 Mart bewilligt. 

Freie ztådih 
H a in b u r g. Die-HamburgVilmerilas 

Linie hat die heimgeiehrten Mannfchafs 
ten der «»Vulgaria« durch Beförderun- 
gen nnd ltlratiiilationen ausgezeichnet 
So erhielt Kapitals Schmidt eine Gra- 
tifikation von l.’-,W() Mart und der 
zum Rapitan beforderte l. Offizier 
Kuth eine solche bon 3000 Mari. 
Kapiteln Schmidt scheidet ans dein 
Tienst der titesellichafb der er so lange 
Jahre angehört hat, aus und tritt in 
den Ruhestand.—-Hier starb Rudolf 
Vogler, der ttlriinder der bekannten An- 
nonceu-Firma Haaienstein n. Bogler. 
-—Tie Firma F. LaeiSz feierte ihr Tö- 
jahriges ttlefchäftsjubilauin Ter 
Senat, die Bürgerschaft, sämmtliche 
Nhedereien und die Oandelzhaufer fand- 
ten Abordnungen und Adresse-n. 

Bremen. Banrath Flügel, Leiter 
der bremischen Hochbeiri-Jrisoettioii, 
Erbauer des Mufeumsz Jofephsstift u. 

f. w., wurde Angesichts eines eingelei-« 
teten Strafverfahrenz toegen Ausfüh- 
rung nicht beivilligter Arbeiten vom 

Dienste sugbendiri. 
LitbecL Tie beiden Jutvelendiebe 

Steinfort und Wieder-hold, die im De- 
zember v. J. dein hiesigen Goldfchmied 
Sack eine Handvoll Pfeffer in’s Gesicht 
warfen und alsdann zwei Kasten mit 
Ringen erbenteten, wurden vom 

Schwurgericht zu acht beziehungsweise 
fünf « ahren Zuchthaus verurtheilt-— 
Die ürgerfchaft bewilligte die von« 
Senat beantragte-n 650,000 Mark zur 
fofortigen Anfchasfung von Baggern 

Medi- det Vertiefung der Trade auf 8 
eter. 

Okdeusnrg. 
Techan. Erhångt hat sich der Ei- 

genthümer Lcnschom nachdem er Tags 
uvor feinen furliz,000Ma1-tgelau ten 

ip bezogen. Lenschow war fk her 
Vorarbeiten er hatte sich 8000 Mark 
erspart. Aus Aekger über den Kauf 
scheint er sich das Leben genommen zu 
haben. 

Drannschweiw 
Bkkiititsch111eiq. Tie Emdwets 

ordnetcn mitebmigten den Xslnsnnj des 

knnsmefmnmlich bekannten Den-mer«- 
schen Hause-:- fmvie die Verstka des- 
selben uns den VurgplntH der Menent 
und Dass ’J)kinknerinm bewilligten je 
itztan Mart ;-31-ichnf. . 

Rechts-IV 
Rast-Inn Die beiden Bildnereien 

der Biidner Peters und Ritten brannten 
nieder. Tag Feuer entstand dadurch, 
daß ein Hund bei Verfolgung einer 
Katze die Laterne uniftieß. 

Crokiierzogtynm Heft-m 
Darniftadt. Der hiefige Jnftal- 

lateur Schäfer wollte in feiner Woh- 
nung eine Jnftallation für Acethlengas 
vornehmen, wobei das Gas explodirte. 
Schäfer wurde durch ein abfliegendes 
Metallftiick getödtet. 

M a i n z. Jn Folge der hohen For- 
derung des Krieggniinisteriunis für das 
Festimgszgeliinde in der Gemarkung 
Krittel und der Stellungnahme des 
Gemeinderaihs von Kastel in dieser 
Frage, wird nunmehr Mainz auf eine 
Eingeineindung liafielg verzichten nnd 
dein Kriegmninifterium inittheilen, daß 
sie keinen Anspruch mehr auf das 
Kasieler Terrain erhebe. 
-Wor1ns. Jni ,,!1ieichsanzeiger« 

wird die Auflösung der liietreideverss 
laufägenoffenfclniften zu Worms, die 
1895 als die erste in Deutschland be- 
gründet wurde, bekannt gemacht. Die 
Mitglieder schreiben den Mißerfolg dein 
Mangel eines eigenen genossenschaft- 
lichen Lagerhaufeg zu. 

Essen- 
M ii n ch e n. An seinem 90. Geburts- 

tag ist dieser Tage der hier ansässige 
Friedrich Wilhelm Valentin gestorben. 
Seinem Zwilliiiggbruder Wil- 
helm Valentin fiel es zu, den Trauer- 
sall in den Zeitungen bekanntzu geben. 
—-Jm ,,baverischen BrauhauS« barst 
ein mit siedendem Pech angesiillter Kes- 
sel, wobei die Arbeiter Beeth, Herter, 
Hepp und Hummelgpach und der prak- 
tische Arzt Dr. Duster schreckliche Brand- 
wunden erlitten-— Es besteht hier in 
maßgebenden Kreisen die Absicht, in 
Bälde den herrlichen Hirschgarten abzu- 
holzen, zu parzelliren und zu Van- 
plittzen zu veräußern. Der daraus fiir 
Miinchen erwachsende Schaden wäre 
unernieiilich nnd nie wieder gut zu 
machen. 

A n S b a ch. Der hiesige evangelische 
Arbeiterverein erwarb als Vereinghaus 
dass tiiestanrant Tivoli siir die Summe 
von spät-W Mart. 

A u g sJ b u rg. Jn den Lechanen an 
der Wolfgzahnau entstand treulich ein 
Buschbrand, der erst nach mehreren 
Stunden eingedammt werden konnte; 
im Ganzen sind etwa 100 Tagwerk von 
dem Feuer betroffen worden. 

Va m berg. Ter seit Kurzem ver- 
wittwete Kutscher Jakob Hutter von 
hier lief; sich in der Nahe der Theresien- 
strasie vom Eisenbahnzug überfahren. 
Jn der Nahe der Stelle wurde sein 
Stock im Boden steckcnd gefunden, 
daraus der Lut. Ter llnglitckliche war 
seit dem Tode seiner Frau tiessinnigz 
er war erst Hätt Jahre alt und hinterlath 
drei undersorgte Kinder. 

Gern ii nden. Jn Folge der in 
Hosstetteu l---.1rietienden Thphusepidemie 
wurden dat. !l-st, auf Anordnung de-; 
Bezirks-muri fammtliche Brunnen, 
lauter Sies«"i"sr1mnen, geschlossen. Ter 
einzige L.;...ll:»-r1111n-;t außerhalb des 
Dorfes- lieseit 1«ei.t;li Hi klare-Z Wasser, 
liegt aber hart am M zine und ist daher 
der UeberseissnwnnnuH ausgesetzt liiz 
erging an alle Hausbesitzer der Auftrag, J 

sämmtliche Tillsert und Tunggruben l 

ausmauern nnd eementiren zu lassen» 
da der game llntergrnnd aus sehr dato-( sein Buuksmduein besteht und durchlas- 

i sig in, wodurch die hochgradige Verun 
reiniget-m ei-: Wasser-J in erllaren ist. 

K a r l it a d l. Ter glückliche lslewin 
ner deszs Oanpttresfersz der Niirnberger 
St. lslisalieth Lotterie in der Hohe von 
tilWW Mart ist ein Oelonom don» 
Aschseld. Ter einfache schlichte Manns 
war ahnuugssloss nach Würzburg gelomi 
nten. Zufallig iam bei Bekannten dasJ 
Gespräch aus den Besitz des Laufe-J. 
Man beschaiite eine Zielsungizliste, ansJ 
der man aässbald eriah, in wie reichem 
Masse Fortuna den Atchsetdkr ttlllwohs 
net bedacht l)ut. 

Niirn berei. CI ist liier die Ein 
tichtnng getroffen dusi witlikend der 
Winternionute eine Abgabe von warmer 

Kost an Schnltinder ituttiindet, die zn 
Hause teine solche erhalten. Bei nielir 
als Axt-W Schulkindern mußte nnn 

nur an ists warme-:- Llsiittngszsnnihl ver- 

abreicht wexden, davon erhielten lit 
auch warmes- Friilistiiit. Tiefe geringes 
Zahl ist ein günstiges r.Teichen snr dies 
hiesigen ssrwerlissveilmlniiiie. ! 

Regens-bit rit. Tag Eitnvefelbin i 
Abbach on der Donau ging niii den 
Preis von III-Wim- Miirt in den Besitz 
des Dr. Trisiti tssmntfnit a. MI) 
über. 

W ii r z b u r g. Tusz Gemeinde-tolle- 
iinn hat die vinn Ajiiniistmt beschlos- sene Einführung der Liistlmkteitszstener 

abgelehnt. 
su- dcr Rheine-fah 

Bin-yet Jn der Thonginbe bei 
Oettenleidelsheim nun-den die Arbeiter 
Wild und Sohn durch berulistiiizende 
Crdnmssen verschüttet. Wild wurde ge- 
tödtet. 

H o m b n eg. Freibier on Schulkin- 
der dürfte auch nicht gar häufig zur 
Vertheilung gelangen. Dies llnikinn 
leistete sich aber thotsitchlich eine Me- 
ineinde im Kanten Waldiiioln. Sie 
ließ anlitszlich der zu lshren des sun- 
jährigen Negiernngsjnhiliining der 
Zweibrticken Bittenielner Linie desJ 
Hauses Uttittelsztnnti nein Etimtizniinis 
steriinn angeordneten .-.T.I«::lseier unstet 
den Weiten un die ixsknxltixser noch 
Bier in eines-i Utinnisztmuse dei«nln«ei(l)elt. 

K n iietsjlu n iisi n. Weilen drin- 
qesidsn Wenntits der Vetnntnsnnns 
von benannten Pius-miethein windet 

der hiesige Rechtsanwalt Seith verhaftet. 
Seith war bereits einige Tage zuvor 
von der Anwaltstammer Zweibriicken 
wegen anderer Vorkommnisse in seiner 
rechtsanwaltlichen Praxis zu 1000 
Mark Geldstrafe disziplinarisch verur- 
theilt worden« 

Württemtierg. 
S t u t t g a r t. Die verstorbene Prin- 

zessin Katharina von Wiirttemberg 
(Mutter des Könige-) hat in ihren letzt- 
willigen Verfügungen verschiedenen 
Wohlthätigkeit-Xanstalten ansehnliche Le- 
gate überwiesen, die nunmehr ausge- 
zahlt worden sind. Es erhielten unter 
Anderem die Kleinkinderbewahranstal- 
ten 4000 Mark, der Lokalwohlthtttig- 
keitgvereim die Mägde-Anstalt und das 
Maria-«).Iiarthastist je 2000 M.———Das 
Schwurgericht hat den 19 Jahre alten 
Buchbinder .·i. G. Binder von hier, der 
in der Reisig irgnaeht zwei Schutznuiu- 
ners durch Tueiserstiche gesalirlieh ter- 

letzte, zu fiiusjahrigerlijefaugnißstrases 
verurtheilt. s A a le n. jzn Folge des Verbots, die! Abwässer m die Kocher zu leiten, wurde 

der Betrieb der Papier- und Zell stoss- ! 
fabrik Unterkochen eingestellt. ; 

j Eßlingen. Ter königliche Biblio-j 
Ithekar und Kulturhistoriler Professor 
’Dr. Theodor Schott, Redakteur deg- 
,,Allgemeinen Kirchenblatts siir das 
evangelische Deutschland« und Verfasser 
zahlreicher historisch-kritischer Werte, ein 
gebotener Ehlinger, ist in Stuttgart im 
Alter von 64 Jahren aus dem Leben 
geschieden. 

Friedrichshasen Zurgröszeren 
Sicherheit fiir die bei See-siebet in den 
Hasen einlausenden Tainpfer läßt die 
Hasenverwaltuug gegeniruirtig ettva JW 
Meter von der Hafeueiusahrt einen 
acht Meter hohen Sigualthurm aus 

Eisenfachiverlerrichten, dessen Haupt- 
zweck darin besteht, durch weithin ver- 
nehiubare Schallsignale dein Steuer- 
mann die genaue Richtung in den 
Hafen auszugeben. Tie Anlage kostet 
10,()tn1 Mark. 

H e i l b r o u n. Ter Stadtsihnltheisi 
Mezger von Lorvenstein wurde wegen 
falscher Beurknndnug im Amt in Haft 
genommen. 

U a u g en o u r g. Wegen Brand- 

stiftung wurde der Schreibgehilse des 
Stadtsehultheisien hier, Johann Süß- 
muth,19 Jahre alt, Von Diiiigbach, 

; festgenommen. Süßmuth wollte kürz- « 

lich das Rathhaus hier in Brand stecken. 
R otten b u rg. Tonidelan v. Klotz 

ist im Alter von 80 Jahren in Folge 
eine-J Magenleidens gestorben. Seit 81 
Jahren gehörte er dem Damlapitel an. 

Schwäbisch-Gmünd. Neutich 
Abends kehrte der Bursche eines hiesigen 
Oberlieutenants mit dessen Gefährt von 

Göppingen zurück. Er lies; unterwegs 
zwei Männer aufsteigen. Beim letzten 
Bahnwarterhaus scheute das Pferd und 
durchbrach die geschlossene Schranle, 
gerade als der Zug von lstmiind vor- 
iibersuhr. Der eine Infasse des Ge- 
fahrtes wurde sofort getödtet. Ter 
zweite am Kopfe, der Bursche am 

Rücken schwer verletzt. Tast- Pserd wurde 
von der Lolomative zermalmt, das- iste- 
fahrt sei-träumeri- 

Baden- 
Karlssruhe. Der Professor der 

Jngenieurwissenscthtft an der Tech- 
nischen Hochschule-, Sogtnasz Sauer, 
wurde auf der Straße vom Schlage 
gerührt und bewußtlos in’5 St. Vin- 
cenziushaugi verbracht, wo er nach we- 

nigen Sturden verschied.——Redatteur 
Walter itsrosse ist ausz- der Reduktion 
des »Vadiseheu Landesdotew ausge- 
schieden, um wieder in der Reduktion 
der Berliner »Volls":«zeitung« thiitig zu 
sein. Herr Mrosse hat das Blatt uber 
drei Jahre geleitet. An seine Stelle 
wird Herr A. Burgen zuletzt Redakteur 
des »Wurzliurger Journalsz « treten. 

Turlaih !I.Iiaurer, welche mit 
Bat-arbeiten im Haufe des Kaufmanns 
Philipp Lager an der Hauptstrasn 
beschastigt waren, stieszen auf ein Ge- 
wölbe, welches eine grofze Anzahl von 
Silbermünzen enthielt; die Münzen, 
welche die Größe eines Thalers haben, 
tragen die Jahreszahl its-W, 1652 
u. f. tu. 

O e i d e l li e r a. Wegen Urkunden- 
salsehuna erhielt ein Liebe-wachen 
Tanzlehrer L. Reichert nnd dag- Dienst-—- 
madchen Ex. Urleszleirh je einen Tag lite- 
sängniß tin November erhielt das 
Mädchen ein Telearannn folgenden Jn- 
halt-S: »Komm sofort heim. Deine 
Mutter Xda Qrkeis;.« Sie hat aus 
Grund dieser Teiiesche ihre Tienstherrin 
uni Urlaub, erhielt denselben nnd reiste 
——frisch nnd srolitieh zu einein Tanz-—- 
tränzehen nach tsictsterszheinh wo ihr 
Britutiaani sie erwarteten Tags Tele- 
gramni war natur-lich nicht von der Mut- 
ter, sondern von klieithert aufgegeben, 
der sich vorher init seiner Jda dariiber 
oerstiindigt hatte N tun inußtedas Paar, 
das demnächst Hochzeit feiert, für dieses 
Vergehen einen Tag brnmmen. 

M a n nhe i in. Tie Probesahrt Init 
dem ersten qieetarJlsersonendainpser ist 
ungünstig verlaufen. Die Strecke 
Mannheim Heidelbera beanspruchte 
sechs Stunden. Der Danipser erlitt 
viele Beschädignngen. Die Stromschnel- 
len sind nur schwer passirbar 

stink- sietyringew 
Strasle n ra. Der m dem Bororte 

Nendors ansassiae praktische Arthr. 
med. Bonr wurde von der hiesigen 
Straslammer toeaen Wucher zu drei 
Monaten Gesangnist nnd IWM Mark 
Geldstrafe, Stationgvorsteher a. D. 
Wagner von Nendors wean Beihilfe 
bei diesem Vergehen zu drei Monaten 
Gesangnisz nnd stins Jahren tshrverlust 
,.. » —- «--——.«s-—- —- -..«— 

verurtheilt. Die Berurtheilun erfolgt-- 
hauptsächlich wegen wucheris r Ans- 
beutung eines Studenten, der ein Dat- 
lehn mit cirra 100 Prozent versinkt 
mußte. 

Mey. Eine unter Leitun des 
Bürgermeisters Freiherrn v. rat-Mk 

a··«:-:haltene Versammlung von Vertre- 
eru anr- allen Kreisen der Bürgerschaft 

sprach dem Kaiser warmen Dank aus 

sür seine Ordre zur Entfeftiäunfz der 
Süd- und Ostseite, erhob tut-ruck- 
gegen das Vorhaben der Eisenbahn- 
vermaltung, die neuen Bahnhofsgeleise 
auf die alten Stadtwälle zu legen, und 

beschloß Befilrwortnng eines Projekt-T 
dass die litnnerleibung der südlichen bei-« 
deutenden Vororte Montigny und Sab- 
lon in Metz ermöglicht. Der Entwicke- 
lung der Stadt Metz zu einer Groß- 
stadt im modernen Sinne steht nun-» 
mehr nicht-s im Wege. « 

Gefiel-reich. » 

Wie n. Simon 0L72hhof, der Bruder 
deLs bekannten Achtuudvierzigers Adolf 
Fischhof, widmete CLUW Gulden zu 
einer Stiftung fiir unabhängige noli-s- 
tische Publizisten.—Der Konventuul 
im hiesigen Kapuzinerkloster-, Pasiorx 
Riehardnsz Eteiner, lHlR zu Moor in 
Ungarn geboren, feierte kürzlich das 

til-jährige Jubiliium der Profeßable- 
gnug-»Der Faktor der österreichisch-- 
ungarischen Bank dahier, Franz Perih 
hat Selbstmord beriibt. Es stellte sich 
angeblich heraus-, daß Perik mit Bank-- 
notensalschern lange Zeit gemeinsame 
Sache gemacht hat, indem er ihnen die 
zur Anfertigung nicht mehr benutzten 
Platten zn Ralschungen iiberlies3.. 
"V nda b e st. Der gewesene Kadett 

Offizierstellbertreter LaiatoiJ, der wegen 
roher Behandlung zum gemeinen Sol-—- 
daten degradirt und zu siebenjahrigem 
Nachdienen verurtheilt wurde, kürzlich 
wegen Diebstahl-H geslohen ist, hat bei- 
Arad den Trinkereibeiitzer Pilo auf der-—- 
Straße erdrosselt und beraubt; der 
Mörder ist verhaftet 

Bu dwe i :. Der tltealfchiiler Becket 
und der Eteneramtstandidat Scheffel- 
hofer wurden vom hiesigen Kreisgericht 
zu je drei Monaten lKerker verurtheilt, 
weil dieselben bei einer Sylvefterfeier 
bei der von der Musittavelle gespielten 
Volkshynme demonftrativ sitzen geblie- 
ben waren. Tie Vernrtheilnng erfolgte 
wegen Majestijtsbeleidigung. 

Großtitin da. Wegen Betrugå 
wurden der Bürgermeister, Kasfier und- 
Kontrolleur der Stadt fuspendirt. 

Lem berg. Beim hiesigen Blin- 
deninstitnt hat ein bereits verstorbener 
Beamter 28,0(»)0 then veruntreut. 

Liezen. Der hiesige Ort wurde 

kürzlich in den ersten Morgenstnndere 
durch einen Brand zum Theile einge- 
äschert. Zehn Häuser brannten nieders. 
Vor wenigen Jahren erst brannte der 
nördliche Theil von Liezen ab. 

Sittieh Tie frühere große Oster- 
cienser-Abtei dahier ist kürzlich von 
einem ang- dem Stifte Mehrerau in 
Vorarlberg entfandten Konvente von 
etwa 14 Mönehen neubezogen und wie- 
derhergeftellt worden. 

Urtotterisdori Gegen den hiesi- 
gen Bürgermeister, den Advokaten Dr- 
HoedL der nach llnterschlagung von 

tzzwiuu tstalden nach tsgypten durchge- 
brannt ist, wurde die Verfolgung ein- 
geleitet. 

Vern. Tie fiinf fchrveizerisitien 
Hauptlmhnen zeigen im abgelaufenen 
Jahre litt-R gegenüber dem Vorjahre 
nach den vorläufigen Rectmungsergehs 
nisten eine bemerkenswerthe Verkehrwa 
nahme nnd zwar sind die Tranzporteins 
nahmen gegenuber lWT uni l« lsk 
Prozent, die titometerisihen (5-innahmei: 
um Tit Prozent gestiegen. Der Per- 
sonenvertehr hat sich um 5.7l Prozent, 
der litiitervertehr um LLL Prozent ge- 
hoben, tun-I einer Steigerung der Cin- 
nahmen aniJ diesen Transvortzmeigen 
um sitt und JMLZ Prozent gleichkommt. 

Z ii r « ch. liinem Herzschlage erlag in- 
Zürieh der tssrbauer der großartig ange- 
legten Jinigfraubalm, Meiner-Zellen 
——Tie Stadt Zur-ich beschloß den Um- 
bau sämmtliche-r Pferdebahnen in elek- 
trische Anlagen mit I-,(IW,0»0 Franck«- 
Kostenaufnmnd 

Lu zern. Turih Vermittelung der 
Gesandtschaft in Locken ist dem Stadt- 
raih von Luzern eine Petition zugegan- 
gen, die sieh fiir Erhaltung der angeb- 
lich zum Abbruch bestimmten Kapell- 
brtiele ausspricht Das Schriftftücktriigt 
262 Unterschriften, darunter diejenigen 
des Lehrtornersz der Universitäten 
Liverpool und Manchester, sowie 
Namen non Gelehrten, Generttlen, 
Lords n. s. m. 

Gunan Tic Rechnung des Ver- 
fehrsvereincs in Markt-Z pro 1898 ergab 
ein Defizit von tät-« Irr-nos, und das- 
Budgct iiir lHW ficht ein solches voii 

lissiancsZ tun-. Trotzdem soll eine- 
dtittr Aiiflnkic Der bekannten Exkurs 
sionslarte in LIM- ls-1«cnipluren erstell-; 
Werden und inm- Dists Freiiidciibluli 
neuerdinx S isrfiikcinuL 

Wandl. Timti iixn Lieitdruck einer 
Lawine minnen im chiJ Groinonl 
3200 Baume auf isiniuul IncggcfegL 

ZU il l l i Tlc Ni is. llnlmfl dkt Vlsps 
Zeriniitt-Viil)n lmt iich bereit erklärt, 
während des Zwlxicizs IRW den Mil- 

liedern ch Ellnucizrt Alpcnklubs eine- 
rmäßiguiig von TillProzcnt auf die 

gewöhnlichen Fabriciuin zu gewähren. 
Mc n f. Tnis 11iisll-csi11«ocl)ciic Projclt 

der Trinlivusscr Vetforgung von Paul-;- 
aus dem ldscnicrfcr isl endxziliiq aufges- 
geben. Jn llicni wurde die Nachriilit 
mit Befriedigung miigcnonnncik In 
Paris will man lich nun das Trinlnmi— 
sei in den Quellgclsicten der wire- 

s fik..;s.«:i. 


